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WASWANN WO
Das tägliche Freizeit- und
Veranstaltungsangebot auf
einer Seite – von Awie
Ausstellungen bis Zwie Zirkus

KULTUR
JedeWoche rettet
er das Universum:

Perry Rhodan
wird 50.
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MENSCH DES TAGES

Zerknitterter
Preisträger
eit Jahrzehnten ist er im Thea-
ter und auf der Leinwand zu se-

hen, er drehte selbst Filme und
heimste einen Preis nach dem ande-
ren ein – dochwennAl Pacino in
seine Zukunft blickt, ist er ratlos.
„Meine Zukunft? Keine Idee“, sagte
der 71-jährigeHollywoodstar vor
Journalisten auf dem Filmfestival
in Venedig. SeinenAuftritt absol-
vierte der Oscar-Preisträger am
Sonntag in einem zerknitterten
und nur teilweise zugeknöpften
weißenHemd, das er bereits am
Abend zuvor auf einer Party in der
Lagunenstadt getragen hatte.

Al Pacinowurde beim Festival
für sein Lebenswerk geehrt. Am
Sonntagabend nahm er die Aus-
zeichnung „Jaeger-Le Coultre Glory
to the Filmmaker 2011 Award“ ent-
gegen. Pacino sei „ein fantastischer
Regisseur, dessen Erfahrung kost-
bar und originär ist, und dieWelt
des zeitgenössischen Films berei-
chert“, sagte FestivaldirektorMarco
Müller anlässlich der Preisverlei-
hung.

Mit der jährlich vergebenenAus-
zeichnungwird bei dem Festival
Venedig die Arbeit eines zeitgenös-
sischen Filmschaffenden geehrt.
2010 ging sie an den indischen Re-
gisseurMani Ratnam.

Pacino präsentierte am Sonntag
auch seinen neuen Film „Wilde Sa-
lomé“, der die Arbeit des irischen
Schriftstellers OscarWilde an sei-
nemTheaterstück „Salomé“ und
Pacinos Arbeit an dem Film doku-
mentiert. (dpa)

S

AL PACINO
Schauspieler und Regisseur
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6. SEPTEMBER

EREIGNISSE
2009: Im Kampf gegenweltweite Fi-
nanzkrisen einigen sich die führenden
Zentralbanken auf strengere Regeln
für die Aufsicht von Finanzinstituten.

2008:DasRinger-Drama „TheWrest-
ler“ gewinnt beim 65. Filmfestival in
Venedig den Goldenen Löwen.

1991:Nach einstimmigemBeschluss
des russischenObersten Sowjets er-
hält die Stadt Leningrad nach 77 Jah-
renwieder den alten Namen St. Pe-
tersburg. Der Beschluss tritt am 1.Ok-
tober in Kraft.

1951:Daswiedererbaute Schiller-The-
ater in Berlin wirdmit Friedrich Schil-
lers Drama „Wilhelm Tell“ eröffnet.

1929: In Berlin wird das Drama „Cyan-
kali“ von FriedrichWolf uraufgeführt,
das die Situation von Arbeiterfrauen
schildert, die bei illegalen Abtreibun-
gen ihre Gesundheit riskieren.

1791:Wolfgang AmadeusMozarts
Krönungsoper „La clemenza di Tito“
für Kaiser Leopold II. wird in Prag unter
der Leitung des Komponisten uraufge-
führt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GEBURTSTAGE
DoloresO’Riordan (40), irische Sän-
gerin (The Cranberries)
PålWaaktaar-Savoy (50),norwegi-
scher Gitarrist und Songschreiber der
Gruppe a-ha („Take OnMe“)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TODESTAG

Hanns Eisler,deutscher Komponist
(1898 -1962)

HANNOVER. Mieter müssen beim Aus-
zug aus einer Wohnung nicht unbe-
dingt renovieren. Das ist Aufgabe des
Vermieters. „Der Vermieter kann die-
se Verpflichtung aber auf den Mieter
übertragen“, erklärt Jörn-Peter Jür-
gens vom Interessenverband Mieter-
schutz in Hannover. Erst dann muss
derMieter auch zumPinsel greifen.

Schönheitsreparaturen sind Reno-
vierungsarbeiten in der Wohnung,
mit denen die Gebrauchsspuren, die
während der Mietzeit entstehen, wie-
der beseitigt werden. „Alles, was mit
Tapete und Farbe bewältigt werden
kann, gehört zu den Schönheitsrepa-
raturen“, sagt Ulrich Ropertz vom
Deutschen Mieterbund in Berlin. Ist
eine solche Klausel im Mietervertrag
vereinbart, müssen Schönheitsrepara-
turen durchgeführt werden – voraus-
gesetzt, die entsprechende Klausel ist
wirksam. „Dabei spielt es keine Rolle,
ob der Mieter in eine renovierte oder
unrenovierteWohnung gezogen ist.“

Es gibt Renovierungsfristen

Doch bevor Mieter den Tapeziertisch
aufstellen, sollten sie einen Blick in
den Mietvertrag werfen und prüfen,
ob die Klausel über die Schönheitsre-
paraturen auch gültig ist. Unwirksam
ist eine Klausel nach der Rechtspre-
chung des Bundesgerichtshofs BGH
etwa, wenn Mieter laut Vertrag im-
mer beim Auszug renovieren oder die
Tapete entfernen sollen (Az.: VIII ZR
152/05, VIII ZR 109/05). Denn würde
man diese Klausel ungünstig für den
Mieter interpretieren, würde dies Fol-
gendes bedeuten: Zieht der Mieter
nach nur einem halben Jahr aus,
müsste er die Wohnung komplett re-
novieren. „Das geht natürlich nicht“,
erklärt Ropertz. Doch auch wenn die
Schönheitsreparaturen an zu starre
Fristen gebunden sind, muss der Mie-
ter laut BGHnicht renovieren.

Hintertürchen für Vermieter

In den meisten Mietverträgen steht,
dass der Mieter nach drei Jahren Kü-
che, Diele und Bad, nach fünf Jahren
die Haupträume und nach sieben Jah-
ren die Nebenräume derWohnung re-
novieren muss. „Das ist zumindest
dann unwirksam, wenn die Vertrags-
formulierungen keine Hintertürchen
offenlassen, wonach diese Fristen ver-
längert werden können“, erklärt Ro-
pertz. Denn interpretiert man diese

Klausel ungünstig für den Mieter,
heißt das: Selbst wenn der Mieter
zweieinhalb Jahre gar nicht in der
Wohnung, sondern im Ausland war,
müsste er nach drei Jahren Küche,
Diele und Bad komplett renovieren.

Anders sieht es allerdings aus,
wenn im Vertrag steht, dass der Mie-
ter im Allgemeinen nach drei, fünf
oder sieben Jahren renovieren muss.
Dann ist die Klausel wirksam. Denn
durch die Formulierung „im Allge-
meinen“ handelt es sich nicht mehr

um starre Fristen. Außerdem darf der
Mietvertrag keine konkreten Vorga-
ben beinhalten, wie der Mieter reno-
vieren muss. Wenn in der Klausel
festgelegt ist, welche Farben oder Ta-
peten der Mieter während der Miet-
zeit einzusetzen hat, ist das immer
unwirksam. Denn laut BGH schränkt
die Einengung der Farbwahl auf die
Farbe Weiß die Gestaltungsfreiheit
des Mieters zu stark ein (Az.: VIII ZR
198/10). „Es ist allein Sache des Mie-
ters, wie er sich einrichtet.“

WannmüssenMieter selbst
zu Farbe und Pinsel greifen?
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VON BERITWASCHATZ, DPA

SCHÖNHEITSREPARATURENVor
demAuszug lohnt sich ein
genauer Blick in denMiet-
vertrag, denn somanche
Klausel ist nicht gültig.

Wer die Wände seiner Wohnung in kräftigen Farben gestrichen hat, muss
vor dem Auszug erneut zum Pinsel greifen. In diesem Fall sind Schön-
heitsreparaturen nötig. Foto: dpa
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MIETER DARF SELBST RENOVIEREN

➤ Müssen Mieter renovieren, dürfen
sie selbst den Pinsel schwingen und
auch ihre Freunde anrücken lassen. Sie
müssen nach der Rechtsprechung des
Bundesgerichtshofs keine Handwerker
engagieren (AZ.: VIII ZR 294/09).
➤ Der Vermieter darf immer nur die
fachgerechte Ausführung der Schön-

heitsreparaturen inmittlerer Art und
Güte fordern.
➤ Nach Schätzungen des Deutschen
Mieterbunds enthalten zurzeit 75 Pro-
zent aller Mietverträge unwirksame
Klauseln. Dies gilt vor allem für Mietver-
träge, die vor 2003 abgeschlossen wor-
den sind.

HAMBURG/REGENSBURG. Eigentlich ist
es ganz einfach. Mit einer Online-
Überweisung können Menschen in-
nerhalb weniger Minuten bequem
Geld auf ein Konto ihrer Wahl trans-
ferieren. Aber auch auf dem klassi-
schenWeg, also per Überweisungsträ-
ger, kann Geld problemlos verschickt
werden.

Doch noch immer gibt es viele
Menschen, die Bargeld verschicken.
Und das, obwohl Verbraucherschüt-

zer wie Eva Traupe vom Verbraucher-
service Bayern seit Jahren davor war-
nen: „Verschicken sie überhaupt kein
Geld über den Postweg.“

Für Verunsicherung bei Verbrau-
chern hatte ein Test der TV-Sendung
Kerner auf Sat.1 gesorgt. Das Repor-
terteam hatte 40 Testpakete über die
Deutsche Post losgeschickt und ein
beunruhigendes Ergebnis erhalten:
Drei Pakete und vier Päckchen waren
geöffnet worden, das darin enthaltene

Geld war weg. Vier Briefe und ein Pa-
ket waren laut Sat.1 verloren gegan-
gen. Unter Verdacht des „Bargeld-
klaus“ stand eine Postfiliale in Ham-
burg. Die Post nutzte den TV-Beitrag,
um klarzustellen, dass Bargeld nicht
in einen normalen Brief gehöre.

Das rät auch Eva Traupe vom Ver-
braucherservice Bayern: Vor allem bei
größeren Summen sollte man auf
Nummer sicher gehen und per Bank
überweisen. (soc)

Bargeld nicht per Brief verschicken
VERBRAUCHERSCHUTZ TV-Team vonKerner decktemit Testsendungen „Bargeldklau“ auf
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MZ-SERVICE
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AUS DEM DEUTSCHEN FESTNETZ
INS AUSLAND
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AUS DEM FESTNETZ IN DIE
MOBILFUNK-NETZE
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FERNGESPRÄCHE IM
DEUTSCHEN FESTNETZ

Billiger telefonieren
ORTSGESPRÄCHE

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,17

01013 0,29
01088 0,30

7 bis 18 Uhr 010088* 0,88
01088 0,99
01028 1,06

18 bis 20 Uhr 010088* 0,88
01069* 1,27
01068* 1,35

20 bis 24 Uhr 01013 0,41
010088* 0,43
01070 0,49

D-Netz Vorwahl Preis
+ E-Netz 010088* 3,68

01069* 3,99

Zeit Vorwahl Preis
0 bis 7 Uhr 01028 0,17

01013 0,95
01041 1,14

7 bis 18 Uhr 01088 1,09
01028 1,14
01041 1,64

18 bis 20 Uhr 01041 0,14
01088 1,36
01097* 1,38

20 bis 24 Uhr 01013 0,95
01041 1,14
01088 1,36

Montag bis Freitag

Land Vorwahl Preis
Australien 01069* 1,36
Belgien 01069* 1,42
Brasilien 010088* 1,43
Bulgarien 010088* 2,78
Frankreich 01068* 0,94
Griechenland 010088* 1,21
Großbritannien 010088* 0,78
Italien 010088* 1,37
Kroatien 010088* 1,14
Niederlande 010088* 1,15
Österreich 010088* 1,37
Polen 01068* 0,94
Portugal 01068* 1,09
Rumänien 01068* 1,47
Russland 010088* 2,78
Schweiz 010088* 0,88
Slowakei 010088* 2,23
Spanien 010088* 0,88
Tschechien 010088* 1,76
Türkei 010088* 1,19
Ungarn 010088* 0,99
USA 01068* 0,70

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wochenende
Zeit Vorwahl Preis
6 bis 18 Uhr 010088* 0,62

01069* 1,27
01038* 1,28

18 bis 21 Uhr 010088* 0,62
01069* 1,27
01038* 1,28

21 bis 6 Uhr 010088* 0,58
01069* 0,96
010010* 0,98

Zeit Vorwahl Preis
6 bis 18 Uhr 01041 1,14

01097* 1,36
01038* 1,37

18 bis 21 Uhr 01041 1,14
01097* 1,36
01038* 1,37

21 bis 6 Uhr 01041 1,14
01097* 1,36
01038* 1,37

Wochenende

Montag bis Freitag

Telefon-Tarife in Euro-Cent pro Minute. Keine Anmeldung erforderlich.
Alle Angaben ohne Gewähr.
Anbieter ändern häufig ihre Tarife.
* Kostenlose Preisansage vor jedem
Gespräch! Stand: 5.9.2011

MÜNCHEN. In den vergangenen Wo-
chen wurden sie zu einer Plage: Wes-
pen. Viele Menschen wollen sie da-
durch vertreiben, dass sie mit den Ar-
men rudern oder die Tiere anpusten.
Das sollte man aber besser vermeiden,
erklärt Judith Brettmeister von der
aktion tier in München. „Beides deu-
ten die Tiere als Alarmsignal.“ Besser
sei es, stillzuhalten und zu warten, bis
das Tier davonfliege. Denn eine Wes-
pe, die sich auf dem Körper nieder-
lässt, steche meist nicht. Tut sie es
dennoch, helfe es, eine halbe Zwiebel
auf die Stelle zu legen. (dpa)

Wespennicht
anpusten


